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Die Maler des Schwarzwaldes im
neunzehnten Jahrhundert.

i .
Wer je Bekannte in den Industriestädten unse -

res SMvarzwaldes besucht bat . dem möaen an den
Wänden der Wohnstuben die Porträts der Eltern
und Großeltern . aufgefallen sein , solide Malwerke
ost derb und grob . oft aber sich weit über den Durch -
schnitt erbebend und von aroner Kultur zeugend .
SelbstbewuKt und stolz, die ältere Generation in
bäuerlicher , die iünaere in städtischer Tracht , blicken
uns die Ind ' lstrieb >rren und Kaufleute des Waldes
entgegen und ueidvoll bewundern wir iene Zeiten ,
da die Vbotoaravbie noch nicht solide Seimatkunst
verdrängt batte . und schämen uns der kümmerlichen
Erinnerunaen . die wir in traurigen Vbowaravbien ,
oft noch in Lebensgröfte unseren Nachkommen bin -
terlassen . Wie tief stebt unsere Kultur darin bin -
ter dieser früheren — möaen unsere Vbotoaravbie »
künstlerisch auch noch so sebr aufaevävvelt sein .
Denn diese Werke , die der eine oder andere bie und
da bemerkt baben maa . sie sind keine Einzelerschei¬
nungen . sie waren früber in allen Säusern zu sin -
den . auch in den Bauernhöfen und Wirtshäusern .
Es war durchaus die Reael . daft . wer ein biftchen
was aufwenden konnte , sich für seine Nachkommen
malen lieft , sei es in Lebensaröfte . sei es in kleineren
seinen Stücken , sei es in Miniatur . Und diesem Be»
darf entsprachen auch in ieder Stadt und iedem
Städtchen ein oder mehrere Maler , die selbst daber
stammend oder aus einem Nachbardorf , meist mit
dem soliden Sandwerk der Schildmalerei besonnen
hatten . Einige von ihnen waren auch aewandert .
von ienem Drana nach der Ferne beseelt , der so vie-
len Schwarzwäldern inne wobnt und baben in Wien
oder München einiaes dazu gelernt . um zurückge¬
kehrt dann in der Schilderuna der Landsleute mit '
dem auswärts Erlernten sich einen eiaenen Stil m
schaffen : andere bliebe » m Saus , bildeten sich an den
Vorbildern , die dort von den Wänden herabsahen
und erhielten sich oft eine stärkere Eigenart .

Die alte , malerische Kultur des Barock und des
ans gebenden 18 . Jahrhunderts aab ihrem Schaffen
eine sichere Grundlage . Nur ein kleiner , unbeaabter
Teil waate sich zwar ebenfalls vom Ubrenschild bis
zum Oelbild . kavierte aber dann Solzschnitte aus
Büchern und Zeitschriften , und schuf so groteske
Rhein - und Schweizerlandschaften . Ritterszenen und
andere sentimentale , buntlackierte Produkte , die als
Hochzeitsgeschenke in die Familien wanderten . Aber
diese unerfreulichen Dinge verschwinden doch hinter
den meisterlichen Porträts der anderen — denn fast
nur Bildnisse waren es . die begehrt wurden — » ach
Landschaften stand der Sinn weniger , allenfalls ka -
men noch Genrebilder dazu . lleberall saften die
Meister , vom Sandwerk ausgegangen , zu stattlicher
Kunstböbe emvorgedrunaen . so ein Dionvs Gauter
aus Eisenbach in Furtwanaen und Freibura . Daniel
Gsell in Lenzkirch . Weifter in Döaaingen . Luzia »
Reich in Süsingen . Carl Seil « in Reustadt . Donri «
nik Weber in Waldkirch . Lukas Kirner . der Bruder
des bekannten Io -bann Bavtist in Furtwanaen und
viele unbekannte , aber böchstbegabte Künstler mebr
in Villingen , in Bonndorf , in Tribera . Wolsach und
überall , über die zum ersten Mal die iefeitte Aus »
ßellu * a i> er Städtischen Sammlungen
in Freibura einen Ueberblick aibt . lieber -
raschend offenbart sich dariu die künstlerische Bega -
buna des Sckwarzwälders : eine scharfe Cbarakteri -
m und Sachlichkeit , die sich oft zu monumentaler
Gräfte steigert und die gelegentlich ganz ungewollt an
holländische Porträts des 15 . Jahrhunderts oder an
Solbein erinnert . Derartiges ist bei unserm moder -
nen Kunstbetrieb aar nickt mebr möglich : fern von
der Seimat . nickt auf dem soliden Boden des Sand -
Werks beranwachsend . in Kunstschulen dressiert , von
immer wechselnden Ausstellungen . Kunstzeitschriften
und .Zeitungsartikeln beunrubiat . von Tugend aus
hundert äufteren Einflüssen vreisaeaeben . denen nur
die Krast des Genies standhalten kann , so wächst un¬
sere Künstlerschaft heran , um scklieftlich ^ür Kunst -
vereine und Ausstellunaen Bilder zu malen , die mr -
gends eine rechte Stätte finde » als in Galerien , die
sich so mit zwecklosem Mittelaut bevölkern .

Aus einer fetten Tradition und Schulung gingen
in allen früheren Jahrhunderten die aroften Meister
hervor , und die ^ reiburaer Ausstellung scheint zu
zeigen , wie auch aus der Schwarzwälder Eigenart
sich mehr oder minder weltberühmte Meister her -
ausbildeten , ein Franz Xaver Winterhalter . ein Jcch .
Bavtist Kirner und vor allem Sans Tboma .

Ihm zu Ebren ist die Ausstellung veranstaltet wor -'de» , sie bildet so gewissermaften einen Auftakt zu den
kommenden Ausstellungen des Werkes des Meisters
in Karlsrube und Frankfurt , indem sie die küntt -
lerische Seimat schildert , aus der er bervoraeaanaen .

II .
Der Wandertrieb sitzt, wie wir schon im Vorher -

gebenden gesagt , dem Schwarzwälder im Blut . Wie
die Flößer den Weg zum Rhein und zum Weltmeer
fanden , die Glasträger über die Länder wanderten ,
die ' die Sandelskompagnien , die Uhren und die
Strohwären , durch ihre Leute nach London . Amerika
und Italien sandten , so zogen junge Schildmaler
in die weite Welt , am liebsten wohl nach Wien oder
Rom , aber auch nach Karlsruhe . München und
Paris . Nach ' letzterer Stadt zog es einen Menzen -
schwander Bauernsohn , den Franz Taver Winter «
Halter , von jener feinen scheuen Wälderart , der
alles zu Laute . Ausdringliche zuwider und der des-

Mlb
an dem genialisch -derben Treiben der Münchner

instleu kein Gefallen gefunden hatte . In Paris
wurde er dann zum Maler der vornehmen Welt
Europas in einer Ausdehnung , wie kaum je einer
vor ihm : von Rußland bis Spanien , von Engfond
bis an den Balkan haben die Fürsten Europas , der
hohe Adel wie die Maß »<rte.n des Geldes von ihm
sich porträtieren lassen. Sein jugendliches Selbst -
porträt in Bleistift gezeichnet , das tn der Freiburger
Ausstellung hängt , mit den feinen Äugen , läßt eine
weiche Natur vermuten , der denn auch die Dar -
stellunA der Frauen besser gelang als die der Män¬
ner . So wurde er der Lieblingsmaler der Kaiserin
Eugsnie und geschätzte Lehrer der Königin von Eng -
lanü . Aber wenn auch seine Porträts die kräftige
Eigenart des Schwarzwälders etwas vermissen
lassen , wenn auch die etwas glatte Malerei uns
heute nicht immer zusagt , so müssen wir doch be»
wunidern . mit welcher pihchologischen Feinheit er in
dem Porträt der Isabella von Spanien die Mischung
von Königin und Dirne zu treffen gewußt , wie er
in dem großen Bilde des Berner Mädchens die Rasse
des Bergvolkes herausgearbeitet hat — so genießen
wir in den kleineren Bildern eine außerordentliche
malerische Kultur und einen erlesenen Geschmack.
Vor allem aber sind es Bilder , ausgereifte Bilder
und darin , sollt ' ich denken, können wir auch heute
noch etwas von dem Menzenschwander lernen .

Gleichaltrig mit ihm ist Johann Baptist Kirn er
aus Furtwangen . aus einer weitverzweigten Schild -
Malerfamilie , der . in München geschult , sich zu einem
unserer beste» Genremaler entwickelt hat . Wie die
meisten Künstler seiner Aeit zog es auch ihn nach
Italien , und wie Winterhalter wurde er ein leben -
diger Schilderer italienischen Volkslebens . Daneben
malte er das Leben seiner Landsleute . In manchen
dieser Bilder mag uns das etwas Sentimentale und
Anekdotische leicht befremden , auch das gelegentlich
glasige , bunte Kolorit . Ueberraschend aber offenbart
er sich in seinen Oelstudien und Zeichnungen , von
denen eine große Anzahl aus dem Besitz der Karls -
ruher Kunsthalle zum ersten Male einem größeren
Publikum vorgeführt werden . Da sind Interieurs
dabei von dem Reize der besten Spitzweg 'K, da sind
die Schwarzwalder und italienischen Bauern mit
einer Frische und Wahrheit , mit einer Verve wie-
beigegeben . daß all die Studien und Zeichnungen
Spaterer daneben abfallen . Wir haben in ihnen
einen großen Kunstler vor uns . dessen früherer
Ruhm erneuert zu werde .» wahrlich verdient .

Wie Kirner in seinen Skizzen und Studien heute
vielleicht lebendiger zu uns spricht, als in seinen ,
obwohl vorzüglichen Oelgemälden . so sind auch eine
Anzahl anderer Künstler in Zeichnungen vertreten ,
die ihnen einen , über das Lokale hinausgehenden
Ruf sichern, vor allem Wilhelm Dürr , d . St ., aus
Villingen ., der . 10 langweilig er in seilten religiösen
Bildern ist. ' N seinen Bleistiftzeichnungen , den oft
die Karikatur ,treisenden Porträts , aber mich in
seinen in Oel gemalten Studienköpfen Meisterliches
geleistet hat . .

Aus dem Krene seiner Stamm êsgenofsen wächst
'Amz naturMmaß Sans ^ homa hervor . Es sind
eine ganze Anzahl seiner frühesten Landschaften ver -
einigt , die ihn aus den Wegen der Schwarzwälder
Schildmaler zeigen imo m denen doch manchmal
schon das Gerne durchblitzt . Sie sind in eine Um-
gebung ähnlicher La^ ichaften unbekannter Meister
gestellt , welche d:e,e Verwandtschast so recht deutlich
»rächen . Auch em originelles Frühwerk ist der Ver -
gessenheit entrissen worden : ein Hochzeitszug . den
der Künstler aus sunt Fensterladen gemalt hat . leider
stark beschädigt . Wie die Krone des Baumes das
Erdreich , dem sie entwachien weit überschattet , so
greifen dann die Aeste der großen , reifen Kunst Hans
Thomas »>eit über das Gebiet seiner engeren Lands -
leute hinaus . Etwa zwanzig Meisterwerke aus
Karlsruher ud anderem Privatbesitz , wie aus der
Karlsruher Galerie legen davon Zeugnis ab . Auch
er ist ja in die i5«rne gewandert , nach München ,
Paris und Itauen — aber trotz aller empfangenen

Anregungen ist er er selbst geblieben in der Treue
seiner Naturliebe , in der Sachlichkeit seiner Aus-
fassumg ein. echter Schwarzwälder und — mag der
Kreis seiner Kunst auch viel weiter sein — der
größte Maler der Landschaft des Schwarzwaldes und
leiner Bevölkerung , die er Kraft seines Genies zum
Monumentalen . Typischen gesteigert hat . M . W.

Theater und Musil.
Berliner Theater.

„Krach ." Unser Berliner Schauspielreserent schreibt :
Der Pilz von heute — jeden Tag schießt ein neues
Theater aus der Berliner Erde — ist Dr . Georg
Altmanns Kleines Schauspielhaus . Personal -
Union mit dem Kleinen Theater . Genau vor einem
Jahr machte Thalia den Saal in der Musik -Hoch-
schule zu ihrer ständigen Residenz . Reinhardt zog
ein . Reinhardt vertauscht nun das „Kleine " gegen
das „Große "

(den Zirkus ) : und wiederum nach
einem Jahr wird Frau Gertrud Eysoldt hier Hausen.
„Literarisch " war die Premiere ! Eine Literatur -
komödie ! Worunter man ein Stück versteht , das
sich, ohne vielleicht selbst Literatur zu sein, mit Lite -
ratur beschäftigt . „Krach "

, Konrödie von Harry
Kahn . Die geistig- sittliche Seuche des Kaffeehaus -
Uebernrenschentums wird bloßgestellt . Studien machte
Stammgast Kahn im Berliner Hauptlazarett , dem
„ Safe des Westens " (genannt „Größenwahn "

) . Schon
viele Scherzbolde haben sich an den geistigen Sans¬
culotten gerieben : an den Knaben , die auf Gott und
die Welt spucken, nur nicht aus sich selbst : an den
holden Weiblichkeiten mit über einander geschlagenen
Beinen .

Kahn unterscheidet sich von den Vorgängern da-
durch , daß er die Leutchen ernster nimmt . Zum
Juvenal fehlt ihm — wenn auch keineswegs der
Witz, so doch der unpathetische Humor . Die zornige
Rute wird unsere Gestrichenen weniger schmerzen ,als ehren . . . Kahn beschränkt sich nicht aus
das Zigeunerlager am Berliner Kurfürstendamin .
er greift auch nach München -Schwabing , wo sich
gerne das Feudale (nicht immer Zarte ) mit dem
Proletarischen (nicht immer starken ! paart . Und er
hebt die . tNedisierenden Tagediebe in eine höhere
Sphäre . 1318 ist die Komödie geschrieben (Dichter
für die Ewigkeft würden darauf verzichten , ihre Ge¬
burtswehen aus dem Theaterzettel zu datieren ! ) .
Die „große Zeit " zeitigte auch in geistigen Bezirken
großes Schiebertum . Holt freilich keine Zeit aus
einem Menschen irgend etwas heraus , was nicht in
ihm gesteckt hat ! Der Apostel der .,Krach " - Komödie
ist saules Genie , Gründer , Verlobungsschwindler .
Ein paar Kollegen tummeln sich um ihn . Diesen
Figuren allen fehlt die rechte Plastik . Der Griff
drang nicht ins volle Menschenleben . Sie sind zwei¬
beinige Aperyus . als solche großenteils gut und
scharf geprägt .

Eine Weile unterhalten die ätzenden Spritzer .
Doch fünf lebensarme geistreiche Akte sind schwer
zu ertragen . Manche Zuschauer ertrugen sie nicht
und machten — Krach. Der Applaus überwog , war
aber in den Ohren des Kenners kein Erfolgsakzept .
Summa : eine anständige Gesinnung , die Schwindel
und Dünkel züchtigt . Mehr als Gesinnung : heller
Verstand . Aber wenig Kunst . Harry Kahn , der
Verfasser , wirkte auch als Schauspieler und als Re «
gisseur mit . Der Schauspieler sprach von arnore
die besten Worte , einem Raisonneur strengster Ob -
servanz in den Mund gelegt . Es war hübsch, den .Mann selbst für seine Meinung eintreten zu sehen.Der Regisseuir hatte seltsamer Weise die Rolle des
kiterarifchen Schiebers ' Nicht dem geeigneten Schau¬
spieler zugeteilt . Manche neue Weiblichkeit des En -
lembles ließ kühl und kalt . Lulu Pick und Hans
Kuhnert erquickten : sie liehen ihren Schatten -
siguren menschliche Züge . Hermann Kienzl .

Kirchliche A ^endmnsik. Mft einer Abendmusik
in der Auserstebungskirche bekundete , wie aar ost
schon. Hermann Knier er feinen ausgezeichneten
Geschmack, seine ttilsickere Sand und nicht zuletzt
seine eigene bobe künstlerische Ausübung . Der in
seinem Könnertum überbescheidene , von den Wissen -
den aber um so mebr geschätzte und verebrte Musi -
ker. dem seine Kunst aerade in den Alltaaskorderun -
gen Lebenselement ist . rabmte durch vrächtiae Orgel -
Vorträge von Bach und Rheinberger das abwechs - .
lunasvolle Programm ein . Als Sänger war der best
geschätzte Otto Weftbecher gewonnen worden : er
aab mit seiner erlesen aevfleaten Stimmbebandlung
einige Perlen aus der rnusica sacra mit der Orgel -
bealeituna Knierers . zu ' der sich in einigen Stücken
die Violine gesellte . Die Geigerin Emmv Franke
zeigte hier und in ihren Solovorträaen eine nicht
gewöhnliche Leidenschaft und Schöne in Ton und
Auffassung . Das oft gehörte Largo von Sändel . von
den eben genannten drei Künstlern innia und warm

vorgetragen , gewann neue Schönheit und tiefe see-
lische Ausvräauna . Ein Andante von Rossini in
Einrichtung von Gebhardt vermittelte den orainel -
len Genuft . ein Sornauartett mit der Baftklarinette
vereinigt zu bören . Als stützendes Instrument von
avartem Reiz , vermochte sie aemäft ibrem Charakter
im Geranke der Sörner doch nicht zu höherer Be -
deutuna zu gelangen . Die Ausführung des Blas -

' auiutetts durch die Landesorchestermitalieder S e u ck.
Sorns , Zetscheck . Gebhardt und Svran -
g e r war vortrefflich , der Gesamteindruck der kirch -
lichen Abendmusik bochbefriedlgend und nachhaltig .

o.
Das neueste Werk von Richard Strauß . Richard

Strauß hat eine Musik zu Calderons „D a s
große Welttheater "

, das von Hugo von Hoff -
mannsthal übersetzt und bearbeitet wurde , kompo-
niert . Die Uraufführung findet bei den Festspielen
statt , >ie im kommenden Jahre in Salzburg veran -
staltet werden .

Ein wertvoller Musikfund . Dr . Mar Ar end . der
Vorsitzende der „Gluck -Gemcinde " in Dresden , teilt
der „ Voss . Ztg .

" zufolae mit . daft es ihm gelungen
sei. eine vollständige Partitur des „ Betrogenen
Kadi " von Gluck aufzufinden . Bisher war nur
eine Gesangsvartitur ohne Ouvertüre bekannt , die
die Wiener Sofbibliotbek besitzt. Da feststand , daft
die Over - am 30 . November 1783 in Sambura auf¬
geführt worden ist. fo wandte sich Dr . Arend an die
Bibliothek des Samburger StadttheatersHUe in der
Tat die alte Partitur mit der Ouvertüre und einer
deutschen Uebersetzuno von Andre ihm zur Ver -
füguna stellen konnte .

Kleine Musik» achrichten . Im Alter von 76 Iah -
ren ist in London die einstmalige Gesangesgröße
Adelina Patti gestorben .

Kunst und Wissenschaft.
Eine ..Volksuniversität " zur Französierung Elsaß -

Lothringens . Eine vor kurzem gegründete Gesell -
schaft Renaissance alsacienne will „die durch den
Kineo , in Technik und Wissen gerissenen Breschen "
aus dem Wege französischer Sprach - und Gesin -
nungspropaganda ausfüllen . Ein Teil der Unter -
richtskurse soll, „da viele unserer Mitbürger das
Französische noch nicht .fließend sprechen und ver -
stehen " , in e lsä s si scher Sprache ( ! ) abgehalten
werden , oder es sollen die französischen Aussühruu »
gen (Erklärung von Lichtbildern usw . ) sofort in el-
sässischem Dialekt wiederholt werden . In diesem
Winter sollen in der „ Volksuniversität ' folgende
Gegenstände behandelt werden : 1 . Geschichte der De -
moiratie und großer Demokraten vom Altertum bis
zur Neuzeit . 2. Das Problem der Arbeit und seine
Geschichte mit Uebersicht der großen französischen
Industrieanlagen . 3. Geschichte des Elsasses in el-
sässischer Mundart .

Neben diesen öffentlichen Vortragsreihen sollen
abends Uebungen in französischer Berichterstattung ,

. Handeskorrespondenz , Grammatik und Geographie
abgehalten werden . Als Kursleiter sind Universi -
täts - und Gymnasialprosessoren in Aussicht ge -
nommen .

Einen seltenen Buchersolg hat die nach Beendigung
des Leipziger Buchhändlerstreiks herausgekommene
Broschüre von Otto A utenrieth (Privatlehrer in
Durlach i . B.), die „Drei kommenden Kriege " zu
verzeichnen . Die 1 . Ausla -z« war 8 Tage »ach dem
Ericheinen bereits vergriffen , so daß der Verlag .Carl August TancrS , Naumburg (Saale ) , soeben die
2 . Auslage (6.— 10. Tausend ) herausbringt .

Ein neuentdecktes Goetbebildnis . So vertraut uns
auch Goethes äuftere Erscheinung aus zahlreichen
zeitgenössischen Zeugnissen sein maa . so wird doch
seder neue Fund , der dieses Bild zu festigen und viel »
leicht sogar in wesentlichen Züaen zu ergänzen ver -
mag . nicht nur sür die Goetbe - Philoloaie , sondern
auch für den weitesten Kreis der Gebildeten von
hohem Interesse sein . Ein glücklicher Fund solcher
Art ist jüngst von Professor Hinneb erg in Ber¬
lin » gemacht worden als dem Entdecker und Besitzer
einer bisber unbekannten Goetbe - Silbouette . die
jetzt in den Maßen des Originals in der „ Garten -
lanbe " zum erstenmal veröffentlicht wird . Da zeigt
sich, daß diesem Schattenriß in der Reibe aller be-
kannten Goethe -Silhouetten wobl . der vornehmste
Ehrenplatz gebührt . Aus den Bealeitzeilen . die die
„ Gartenlaube " dem Bildnissnnd widmet , gebt her -
bor , daß sich auch der Verkertiaer des Porträts -mit
größter Wahrscheinlichkeit feststellen läßt , und zwar
in der Person Job . Friedr . Antbinas . eines Mei¬
sters der „ schwarzen Kunst "

, dem wir bereits eine
Reibe anderer Schattenrisse Goethes verdanken .
Dieser köstlichste unter ihnen zeigt den Dichter im
blühenden Mannesalter der Frübweimarer Zeit .

In kurzem beginne « wir mit den, Abdruck EI
eines neuen Werkes von Qbnttav Revvert . W
dem Verfasser des vor einiger Zeit im Karlsruber «
Tagblatt veröffentlichten NouianS ^»Der Schul - K
meistert der bei unseren Lesern allseitige Aner - A
kennung gefunden hat. Der Titel der neuen Ar- E
beit lautet S

»»Es war einmal"
Roman eines Journalisten .

Die wandernde Seele .
Roma « von Werner Scheff.

(66) <Rachdrui verboten.)

Mehr als einmal schon hatte Stefft sich zu Kranz
gebeugt und ihm zugeraunt , er möge ausbrechen .
Sie hatte sich soviel Zwang auferlegen müssen ,
um immer wieder liebevoll und zärtlich zu spre -
chen. Denn sie empfand es als eine tiefe De -
mütigung , etwas so Geringes von ihm zu er -
bitten .

Seine Antworten waren seltsam genug . Zu -
erst redete er über ihre Frage hinweg . Er
überschüttete sie mit Redensarten . Was aber in
den letzten Tagen aus seinem Munde wie ein
zartes Werben geklungen hatte , es war jetzt ab-
geschmackt, alltäglich . Seine Schmeicheleien bil -
deten für Steffi eine Quelle der Befremdung ,
die sie immer mehr und mehr umflutete . Wie
hatte sie nur diese Sprache für einschmeichelnd
halten können ? Sie war doch trotz all ihrer
faden Süßigkeit ungeheuer brutal und leer .

Später aber wurde Zeinert ungemütlich . Er
antwortete unwirsch , Steffi solle einfach mit
Schreibers nach Hause gehen . Er werde schon
nachkommen . Wenn er einmal entschlossen sei,
sich zu unterhalten , so möge sie ihn doch nicht ab-
halten . Man lebe ia nnr einmal .

Am liebsten hätte die junge Frau ausgeweint .
Nur die Scham hielt sie zurück , ihrem Schmerz ,
nein ihrem Zorn , die Zügel schießen zu lassen .
Denn weh tat ihr das Verhalten Franz Zei -
nerts nur , weil es sie beschämte . Sonst glitten
seine Worte an ihr ab , als habe sie niemals für
ihn jenes heiße Gefühl besessen , das sie zuerst
staunend , dann in freudigem Zweifel an sich
wahrgenommen hatte .

Wo war es nur hingekommen ? Hatte es diese
erste Meinungsverschiedenheit so schnell erstickt?
War es hinweggeschwemmt worden durch die
erste Flut von Empörung , welche Steffi in sich
wachsen und steigen fühlte ?

" 1 J

Nein , so sagte sich das braunlockige junge
Weib , das so einsam nnter den . Lärmenden saß,
das war nicht möglich ! Das konnte und durste
ja nicht sein , denn sonst trug sie selbst die Schuld
an dem großen Unglück , in dem sie sürderhin
leben würde . So erhaben und doch so tief war
ihr ihre Liebe erschienen . Trotz aller Leiden -
schastlichkeit frei von den Schlacken der bloßen
Sinnlichkeit . Und nun sollte dies alles ein Tau -
mel gewesen sein , den die erste Kälte zwischen
zwei zusammengeschmiedeten Menschen enden
ließ ?

Sie suchte vergebens nach einer Erklärung
Entflattert war die trauliche Zufriedenheit der
letzten Tage . Und wieder regte es sich in ihr ,
als wenn in ihrem Herzen taufende kleiner Be -
denken eine einzige große Frage bildeten : wäre
es so jemals mit einem Anderen gekommen , der
fern , so fern zurückgeblieben war ?

Da war mit einemmale ein anderes Gefühl
zur Stelle . Wenn Steffi die Augen schloß . . .
und sie tat es , um nicht sehen zu müssen , wie ihr
Mann immer wieder trank und sich seine Lippe »
beim Sprechen leerer Worte bewegten . . . wenn
sie so dasaß , ohne die Umgebung zu empfinden ,
in der sie sich befand , dann tauchte ein Bild vor
ihr auf . Das Vaterhaus an der founenüber -

strömten Linzerstraße . Und der Vater selbst .
Oder ein Anderer , irgend jemand aus ihrem
Leben daheim .

So meldete sich in der Brust des Sattlerstöch -
terleins zum ersten Male das Heimweh . Es
kam ungerusen , wie es jeden beschleicht , der in
der Fremde das Glück gesucht und die Enttäu -
schung gefunden hat .

„Stefferl , schau net so finster drein, " wurde sie
aus ihren Träumereien durch Zeinerts etwas
unsichere Stimme geweckt , „Weiberl , heut sind
wir fidel wie net immer ! Schau dir den Pro -
sessor an , Stefferl . Wie er lacht . Ja , der kann
lachen . Hat a jung 's Weib und gut geht 's ihm
a ! Prosit , Wilhelm, " trank er dann plötzlich
dem Professor zu .

Schreiber tat ihm recht verlegen Bescheid . Auf
den drei Menschen , die mit dem Uebermütigen
am Tische saßen , lagerte ein dumpfer Druck !
Peinlich war es , wie sie schwiegen , während
Steffis Gatte keinen Augenblick lang still war .

Und was er sprach ! Je häufiger er sein Glas
an die Lippen führte , desto mehr wich der dünne
Anstrich von Kultur , den er besaß , sobald er
Herr seiner Worte und Handlungen war .

„Weißt , Steffi , wann ich den letzten Schampus
getrunken Hab

' ? ? " sagte er so laut , daß man es
an den Nebentischen hören konnte , „Heuer im
Januar in der Gartenbau . Fesch war 's . Mit
meinem Freund dem Schani war ich dort . Zwei
liebe Madeln san a dabei g

'wesen !"

„Ich bitte dich , Franz , gehen wir, " fuhr Steffi
auf , „wenn du noch länger bleiben willst , so
breche ich allein auf .

"

Er starrte sie saffuugslos an . Wiegte den Kopf
hin und her und antwortete , die Zigarre noch
immer in einer Ecke des Mundes haltend :
„Willst mir die Freud ' verderben , Stefferl ?"

„Ich raube dir gewiß kein Vergnügen . Aber
ich bin müde und abgespannt . Auch der Herr
Professor Giud seine Frau wollen nach Hause
gehen ."

«Ja , gehen wir, " meinte Schreiber wie zur
Bekräftigung . Und selbst das Soubrettennäs -
lein nickte beifällig .

„I bleib '
,
" erklärte Zeinert mit jener Ruhe ,

die ein Betrunkener oftmals aufzubringen ver -
mag , „wer net bei mir sein will , der kann gehn ."

Einen Augenblick lang schien es , als wollte
ihm Steffi noch eine Antwort geben , dann aber
stand sie auf .

„Kommen Sie , Herr Professor , und Six , Frau
Anna, " stieß sie leichenblaß hervor .

Zu ihrem Manne gewendet , setzte sie hinzu :
„Gute Nacht , Franz . Ich bitte dich , bleibe nicht
zu lange .

"

„Gute Nacht , Herzerl, " erwiderte er und
haschte nach ihrer Hand , ohne sich aber zu er -
heben , „also nix für ungut . ., . laß mir das
Vergnügen ! "

Er schien sie an sich heranziehen zu wollen ,
aber Steffi ritz sich los . Sie würgte ja noch
mühsam den Ekel herunter , den sie vor ihm emp -
fand . Um keinen Preis der Welt hätte sie ihm
vor den Fremden auch nur den geringsten Be -
weis ihrer Zuneigung gegeben .

Was hinter ihr geschah, als sie sich zum Gehen
wandte , daß der Professor und seine kleine Frau
gleichfalls kurzen Abschied von Franz nahmen ,
daß dieser ihnen noch einen Scherz zurief , als sie
ihn verließen , all das sah und hörte Steffi nicht
mehr . Sie war vvn einer wohltätigen Gleich -
gültigkeit gegen ' alle äußeren Vorgänge umfan -
gen . Automatisch duldete sie , daß ihr in der
Garderobe der Kellner den Mantel überlegte .
Und ebenso stumm und verschlossen schob sie ihren
Arm unter den Frau Annas , als sie das Kaffee -
haus verließen .

In diesem Augenblick fielen die ersten Regen -
tropfen . Die Wetterwolken hatten die User der
Adria erreicht . Ein Blitzstrahl beleuchtete den
dunklen Weg zwischen den tropischen Pflanzen ,
über den die junge Frau mit ihren Begleitern
dahinschritt .

(Fortsetzung folat .t
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Bekanntmachung .
Die Wahl der Bürgermeister betreffend.
Bei der heute butdj den BürgerenSschuh vor¬

genommenen Neuwahl des 1 . und des 3. Bür¬
germeisters und der Wahl eines 4. Bürger
Meisters wurden gewählt:

als 1 . Biloger -meifter : Herr Stadtrat Heinrich
Sauer hier '

als 3. Bürgermeister : Herr Oberbauinspekior
Hermann Schneider in Bermersbach bei
Forbach i . M . ;

als 4. Bürgermeister : Herr Bürgermeister
Dr . Evich Kleinschmidt hier.

Die Wahlakten liegen vom 3V. d. M . an weih :
rend 8 Tagen im Rathaus , städt. Hauptsekre-
tarnt (2 . Stock , Aimmer Nr . 74 ), zu jeder-
manns Einsicht örrentlich auf .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden ge
gen die Wahl müssen binnen 8 Twzen vom
Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung
im ^Karlsruher Tagblatt " an beim Bürger -
meisteramt oder dem Bezirksamt schriftlich oder
mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeich-
nung der Beweismittel vorgebracht werden.

Karlsruhe , den 29 . September 1910 .
Das Bürgermeisteramt .

Bctaniitmachuna .
Die Kriegsunterstüizuugen für die erste . . . . .

des Monats Oktober 1» 1!> werben nach Masgabe der
Nummern der Unterstützungsauswetse in folgen
der Weise ausbezahlt :

1 . Oktober , die Nr . 1 bis mit '5000Mittwoch , x.
Donnerstag , 2.
E reitag H 3 .

amstaa . 4.

&001 .. „ 10 000
10001 „ „ 13 000
13 001 .. .. Schluß .

des
Zimmer
12 ' faUOt mittags , vorgenommen . .

Räch einer Anordnung des Reichsrnini -
tterinms diirfen wamiliennnterftiikunaen nnr
« och dann weiter bezahlt « erden , wenn die
Militärbehörden LöhnnngSzuschiiNe für die
Familien von Seereoansehörige » nicht
gewähren »

Karlsruhe , den 27 . September 191«.
Das Bürgermeister « »»«.

Kaufmann Wilhelm Mauer in Karlsruh « .
Tchützenstrafie 39. bat das Aufaedot der auf den
Namen des L . Waaner . Hofmaler , lautenden
Schuldverschreibuna des Badischen Vereins für
«Aeflüaelzucht in Karlsruhe vom 15 . Mai 180k
Nr . 14S über 100 il . tStadtgartrnakt,e I .it . B
Nr . 1491 beantragt . .Der ftnfw &cr der Urkunde wird aubaefordert .
fvätestens in dem auf : , „Donnerstag , de« 8 . Avril 1920 . vormitt . 9 Uhr .
vor dem Bad . AmtKaerickt Karlsruhe . Akademie-
strafie 2a . 1 . Stock . Zimmer Nr . 6 . anberaumten
Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden und
die Urkunde vorzuleaeu . widrigenfalls die Kraft -
loserkläruna ber Urkunde erfolgen wird .

Karlsrube . den 20 . Sevtember 1919 .
Gerichtsschreibere ! des Bad . Amtsgerichts B. II .

Satioffel-£i8(etnng
VW Den goHHualintsBl.

Wer den Wintervorrat für die Zeit vom 16.
November 1919 bis 17. Juli 1920 vom Kommunal

Versorgung , Alter vahnbos , Krte « nra «e . « or »a <
der Lebenvmittel -Äuciveiskarte ,u bestellen.

Diese Bestellungen werden straßenweise entge -
gengenommcn , und »war am

Mittwoch , den 1. Oktober 1919
die Ströhen mit den AukcMgSbnchkaben k° und G
unö am
Donnerstag , de« 2 . Oktober 1919

die Ströhen mit den Anfangsbuchstaben Ifc J u . K.
Die Schalter der Kartoffel -Berlorguug sind ohne

Unterbrechung von morgens 9 bis abends 5 Uhr
geöffnet .

Karlsruhe , den 29 . September 1919 .
AM . AhrlinMittelilint , Att. Kllrtoffklvnsorg .

Alter Bahnhof , jlriegftrahe .

Fahrnis-Verstelgerung .
Dienstag , den 30. ds . Mts .. vorm . 9 Uhr . wer -

den im Auftrag aus einem Nachlas,

Vorkstratze 19, 3. Stock,
solaende stabrniste gegen bar öffentlich versteigert :

1 Pianino mit Stuhl , 1 Sofa . 1 Kleiderschrank.
2 Betten mit Svruivgfederröiten , 1 komvl. eisern.
Bett , mehrere Tisch« u . Tischchen , Stühle . 1 ar .
Spiegel . Bilder , Notenständer . Büsten , Stander ,
1 gemalter Ofenschirm , Lamven . Bücker . 1 Kü-
ckenlchrank, Schäfte . Megenschranck. Hocker . Kü -
chengeschirr. 1 Kenstertritt und sonst. Gegenstände .

Karlsrube . den 28. Sevtember 1919 .
Ed . Koch. Ortsrichter a . D ..

Luisenstrasie 2a.

Zahmis -Versteigerung .
Mittwoch , den t . Oktober ds . SS . , vormittags

g Uhr . werden im Auftrag

Englerstratze 3, Villa ,
folgende Kahrniffe gegen bar öffentl . versteigert :

1 Damenschreibtisch mit Stuhl . 1 Rokoko- , 1
Auszieb - , Zier - und andere Tische . 1 eich. Kinder -
bett zum Vergrößern . 1 Kinderställchen , 1 Schau -
kelstubl. 1 eich . Staffelei mit Oelbild , 1 Büsten -
ständer mit Bismarck , Bronze lecht) u . sonst . Stän -
der . 1 antik . Spinnrad . Bronze - Leuchter. 1 ar .
Ehzimmerbild . Maler Lessina-Porträt . Klorenz -
Aauarell und sonst . Bilder Kunitmavoen . Zeit -
schritten. Bückerlchäfte mit Büchern . 1 Schulbank ,
1 Sibbadewanne . 1 gestickter Ofenschirm . Krüge ,
Baien , Humven . 1 Liauer - und 1 Rauchservice ,

pernaläser . Geweihe . 1 svan . Wand . 1 i^ rack-
anzua auf Seid « . 1 Mil .-Gummimantel u . Mut -
aen . 1 seid . Tamenkostüm . 1 and . Kostüm . 1 Gas¬
herd . 1 Gasbackosen (8 .) . 2 ff. Salon - und andere
Lamven unö sonstiges mehr .

Karlsruh « , den 29. Sevtember 1919 .
Ed . Loch . Ortsrichter a . D ..

Luisenstrake 2a.

Verdingung .
Die zum Um - und Erweiterungsbau auf dem

Postgrundstücke der Oberpostdirektion in Karls -
ruh « (B .1 erforderlichen Zimmerarbeiten für die

„ ien des Bauteils A l sollen im Wege
des öffentlichen Angebots vergeben werden . Srist
für die Vertragserfüllung : stehe bei . Vertragsbe -
dingungen 8 1. Zeichnungen , Massenberechnung
Programm , Bedingungen für die Bewerbung usw .,Vertragsbedingungen uud Preisverzeichnisse liegenim Amtszimmer der Bauleitung . Gebäude der
Obervostdirektion (Eingang durch den Postlios) zur
Einsicht aus uud können daselbst mit Ausnahme
der Zeichnungen bei vorto - und beftellgeldfreier
Zustellung — nicht in Marken — zum Preise von
Mk . 0,60 bezogen werden .

Die Angebote sind unterschrieben und ver -
schlössen mit der Aufschrift : Angebot aus Zimmer -
arbeiten für den Bauteil Alan die Bauleitung
für den Um - uud Erweiterungsbau des Postscheck -
amts , Hierselbst, frankiert einzusenden .

Die Angebote werden in Gegenwart der etwa
erschienenen Bieter den 3 . Oktober 1919 . vorm
Ii Uhr . im Amtszimmer der Bauleitung geöffnet .
Zuschlagsfrist : >4 Tage vom Tage der Eröffnung
der Angebote ab gerechnet -

Falls keines der Angebote für annehmbar be -
fundcn wird , bleibt die Ablehnung sämtlicher
Angebote vorbehalten ,

Karlsruhe iB .I. de» 25 . Sevtember 1919.

Städtische
Arbeiter Zorldildungskurse .

Wir beabsichtigen von Mitte Oktober bis
« itte März

Ankerrichtsknrse
in Schön - nnd Rechtschreiben , Literatur , franzö -
sischer Sprache , Buchführung und Korrespondenz .Rechnen , Stenographie , Bürger - u . Gesebeskunde ,
Handels - n . Wirtschaftsgeographie zu veranstalten .

An diesen Kursen können schulentlassene Per
sonen jeden Alters unentgeltlich teilnehmen .

Anmeldungen zur Teilnahme an diesen Kursen
werden vom 29 . September bis 3 . Oktober int
Schulzimmer Nr . 1 der Martgrafenschnle .
Martarafenftrake 42. I . Eingang Kreuzftrafie .jeweils abends oon7SNhr entgegengenommen .
Dabei wird über alles Nähere Auskunft erteilt .

Diejenigen , die am Unterricht im Französischen
teilnehmen wollen , haben zur Anmeldung ihr letztes
Schulzeugnis nebst Schreibmaterial mitzubringen .

Karlsrube , den 22 . Sevtember 1919 .
Der Stadtrat .

Fahrnis Versteigerung .
Karl Kämmerer znr

Hauptstr . 67. lätzt am Mittrno
Linde " . Knielinaen »

. . . . .. . ooch, den 1 . Ottober .
vormittags S Uhr . folgende Fahrnisse versteigern :

1 kaltes Büffet von Glas , I großen Grammo -
phon mit Platten . 1 Schnavskühler , 1 Gasherd ,
1 Elektrifier - Apparat , 6 Korbflaschen , 1 Metzger -
schrägen und sonst verschiedene Gegenstände .

Knielingen , den 29 . September 1919 .
Das Bürgermeisteramt .

Wir übernehmen das Trocknen

W W m SM
in großen uud kleinen Mengen .

Karlsruhe , den 24 . September 1919 .

Städtische Dörranlage ,
Slösserslraße 19 .

itsiwaiiiiteniKer
(Gehilfenorganisation )

Zweigverein Baden, Sektion Karlsruhe.

Einladung
zu der am Freitag , den 3 . Oktober
im Restaurant „ Landsknecht " statt¬
findenden Versammlung .

Vollzähl. Erscheinen der Kolleginnen
und Kollegen erwünscht

Qäste willkommen .

Der Vorstand .

«Selbsthilfe-
Mitglieder der
die aus christlich - nationalem
Loden stehen, können sich nur im

Reichsverband deutscher
Angestellte «
nen organisieren .

Beim Uebertritt ist keine Aufnahmegebühr zu
zahlen , die seitherigen Leistungen tperden an -

gerechnet .
Geschäftsstelle : Belfortstr . 1V. Fernsprecher 5175 .

Verein FmeMllng -FrllllmM .
Wir laden unsere Mitglieder auf Donners »

tag . 2. Ottober , abends 8 Uhr , in den grotzcn
Hörsaal des elektrotechnischen Instituts ein »u
einem Vortrag von Frl . Dr . Siquet über ..Die
Sra « als gewerbliche Arbeiterin " .

Der Boritand .

I
Pädagogium Neuenhelm - Heidelberg

Gymnas .- u . Real -Klass. Sexta/Prima . Erfolgr. Ueber-
leitung in alle Klass . d . Staatsschulen . Abitur . Prima
(Einjähr . 7/8. Kl . ). Einzelbehandlg . Arbeitsstunden .
Förderung körperl . usw . Schwacher . Sport . Werk¬

stätte . Garten - u. Landbau . Familienheim .

ScJjülmufnajjme
I

in der Privat - Handelslehranstalt
und Töchter - Handelsschule

KilorUnr " Karlsruhe , nächst d .
, ,IVICll\ UI Karlstr . 13 , Moningei
Gewissenhafte Ausbildung von Damen und
Herren für den kaufmännischen Beruf.

Am I. Oktober beginnen neue Kurse
Damenkurse — Herrenkurse .

lllerricWclicr : » Ä ;.,
i (40 Maschinen

I verschied . Systeme), Buchführung (einf . , dopp . ,
I amerik . ), Rundschrift , kaufm . Rechnen , Konto |
I Korrentlehre,Effektenkunde,Wechsel - u . Scheck- |
I künde , Korrespondenz u . Kontorarbeiten etc.

Vollständige theoretische Ausbildung
für den kaufmännischen Beruf .

Knrarhon * Deutsch > Französisch ,
| u |. l u u11u 11. Hollind ., Spanisch , Portugiesisch .

Tages - und Abendkurse .
Eintritt zu einzelnen Fächern

am 1 . jeden Monats .
| Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitw . I

die Schulleitung .

Lelannlmachung .
Bei der am 26. d . Mts . vollzogenen Ergänzungswahl für 21

abgegangene Mitglieder der Kirchengemeindeversammlung bis zur
nächsten regelmäßigen Erneuerungswahl wurden gewählt die Herren :

Ben gel , Karl , Betriebsassistent .
Bronner , Emil, Tiefbauinspektor .
Ernst , Dr., Gotthold, Professor.
Fischer , Otto , Kaufmann.
Gebhard , Konrad, Hoffourier.
Griebel , Alfred , Stadt -Rechn .-Rat.
Groos , Dr ., Wilhelm , Geh Ober-Reg .-Rat.
Hach , Johannes , Herrenschneider.
Hauer , Wilhelm, Obergeometer .
Held , Fritz , Heraldiker .
Irrig , Wilhelm, Schlosser .
Kraut , Friedrich, Betriebsassistent .
Kroenlein , Eugen , Stadt- Rechn.-Rat.
Kühn , Otto , Hauptlehrer.
Neuert , Otto , Kaufmann.
Reinhold , Ludwig , Tapeziermeister .
Rieger , Gottlob, Bäckermeister.
Seßler , Karl, Oberlehrer.
Sitzler , Louis, Werkmeister.
Weiler , Konrad, Rechnungsrat.
Ziegler , August , Rechnungsrat.

Dies wird mit dem Anfügen bekanntgegeben, daß etwaige Ein-
sprachen gegen die Wahl innerhalb 8 Tagen, vom Tage der Bekannt -
machung an gerechnet, unter gleichzeitiger Bezeichnung der Beweis-
mittel beim Vorsitzenden des Kirchengememderats , Hrn . Oberhofprediger
Fischer , Stefanienstraße 22, schriftlich oder mündlich zu Protokoll
geltend zu machen sind.

Karlsruhe, den 27. September 1919.
Evang . - prot . Kirchengemeinderat .

Fischer .
An die Herren Mitglieder des Kirchengemeiuderats

«nd der Kircheugemeinde -Versammluug .
Die Wiederbekeimng der evatta . Slidvfarrei In Karlsruhe betreffend .

Der Evang . Oberkirchenrat bat mit Zustimmung des Generalivnodal -
auSschusses unterm 1« . ds . Bits , beschlossen , datz von den Bewerbern um die
evang . Südvfarrei Karlsruhe folgende sechs , nämlich

Seusert , Johannes . Pfarrer in Kork.
Wilhelm . Pfarrer In Lörrach ,

»eile , Karl , Pfarrer in Mühlbach ,
Sjialthcr . L « t>«»ig . Pfarrer in Stein ,
Rath . Lndtvig . Pfarrer in Mannheim - Rheina « und
Dr . Ott . Emil . Pfarrer in Neckarbischofsheim

der Gemeinde »ur Auswahl genannt werde ».
Zum Wahlkommiffär ist vom Evang . Oberkirchenrat Herr Dekan Ravv

ernannt .
Die Mitglieder des Kirchengemeinderat « ttnb der Kirchen -

gemeinde -Bersammlnng werden zur Vornahme einer Beratnng » ach Mav -
gäbe von 8 « der Verordnung über das Verfahren bei der Psarrwahl »u einer

nicht öffentlichen Sitzung
auf Freitag , de» 3 . Oktober ds. Js . , abeuds 6 Uhr ,
in die Klein « Kirche mit ber Bitte um vollzähliges Erscheinen eingeladen .

Der 8 4 lautet :
„Die Kirchengemeindr -Bersammlung hat zunächst darttber zu beschliehen ,

ob sie über die Person der zur Auswahl bezeichneten Bewerber noch Auf -
schlüfie erheben will oder nicht. Im Bejahungsfälle kann fte fofoil eint
Deputation aus ihrer Mitte wählen , welche die Bewerber an ihrem Wohn -
orte in Predigten und Katechifationen hört und Erkundigungen einzieht
(§ 95 Absatz 4 der Kircheuversassung ). Diefe Erhebnnge » sollen in der Regel
innerhalb der nächsten sechs Wochen beendigt fein ."

Karlsruhe , den 25 . Sevtember ISIS .
Der evang . -protestantifche Kirchengemeinderat :

Mischer .

„Selbsthilfe"
M km der «tsljllMIt MMIIlm

(eingekr. Verein ) Sitz : Karlsruhe
in Arbeitsgemeinschaft mit der

VereimgUg laafmOnnifmer und WoWer StMesgenossen
(freie Angestellten-Gewerkschast) Sitz : Alan » heim .
Mittwoch , den 1 . Oktober 1» 19 , abends 8 Uhr ,

Mitglieder-Versammlung
im Lokale ..Zum Elefanten " . Kaiserstrahe 42 .

Tagesordnnng :
1 . Unsere Stellungnahme znr Resolution der diesige » Verbände ;

hierzu sind eiugeladen : Herr Oberle vom Zentralverband uud Herr
« chäser vom D . -H .- V . . _

2 . Unsere Arbeitvyemeinschast mit der N . -K.-E .

f
ollzaliliges Erscheinen der Mitglieder ist Pflicht !
utritt nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte .

Der Vorstand.

Ahobag .
Die Aktionäre unserer Gesellschaft benachrichtigen wir hiermit , daß

die auf den 30 . September ISIS anberaumte ordentliche Generalver -
sammlung aus den 30 . Oktober 1919 , 11 Uhr früh verlegt und daß die im
Deutschen Reichs - und Preußischen Staatsanzeiaer am 4 . Septemb . 1919,
veröffentlichte Tagesordnung auf Grund e,nes Beschlusses des Aufstchts -
rates vom heutigen Tage wie folgt ergänzt wurde :

ad 2 der Tagesordnung : Beschlußfassung , daß die für das Geschäfts -
jähr 1918 in Vorschlag gebrachte Dividende von 16 "/» auch auf das auf
200 000 Mk . bereits erhöhte Aktienkapital gezahlt werden soll .

ad 5. Beschlußfassung alternativ über d,e Erhöhung des Aktien -
S ' ammkapitales auf 1 Million Mark unter Ausgabe von 800 neuen
Aktien zu nominell 1000 Mk . zum Kurse von 170 °/».

Ermächtigung an Vorstand und Aufsichtsrat die Einzelheiten fest -

zusetzender cp c ,
-
cj)i;u ^ f a^ una über Bezugsrecht der alten Aktionäre zum

Kurie von 160 °/» im Verhältnis von 1 alten zu 3 neuen Aktien .
7 . Aenderung des Gesellschaftsvertrages betreffend Erhöhung des

Grundkapitales , sowie Erhöhung der Vergütung und Tantiemen des
Aufsichtsrats und Vorstandes .

Ludwigshafen am See , den 24. April 1919.

Allgemeine Holzbau -A . - G. Berlin .
Der Vorstand : Leo Callenberg .

Zwaiigs- Berfteigmilg.
Dienstag , den 3». 2e »-

tembcr 1918. nackmittaas
2 Ubr . werde ick im
Pfandlokale bier . St « in -
straf,- 23 . ataeti bar «
ZahkiN» im Vollftrek-
kunaswcae öffentl . ver -
steigern :

1 Diwan . 1 Servier -
tischcken . 1 Sekretär . 1
runder Tisch .
Karlsrube . 23 . Sevt . 1919

Wiedemann .
Gerichtsvollzieher .

Eins. Haus zu vermieten.
Das Haus Wendftrane 16. enthalt . 11 Räume .

2 Bäder , grobe Halle . Zentralheizung , elektrisches
Licht, großer Garten , ist
durch

aus sofort »u vermieten

K. Kornsand , Liegenschastsbüro ,
Kaiserstraiie 5«.

Mimet £hnm
mit kleinerem Büro für ruhigen Betrieb sofort

Zu vermieten . Zu erfragen Kaiserstraß e 188u .

« », WmilikiiWel üflö

Ml MWsWWölleii
auch für Krieasinvaliden und für die Hiuterblie -
benen der aerallenen KrieaSteilnebmer geeignet ,
mit allen Einrichtungen und Jnventarien für den
Wirtschaftsbetrieb , werden auf Antrag neu ge -
gründet »nd derart vermietet , dah . unter Anrech-
nung der Miete als Tilgung der Grundstücks -
und Baukosten , der Mieter nach Ablauf einer vor -
her bestimmten Zeit die Heimstätte als schulden-
freies Eigentum erworben hat .

Eine Anzahlung oder Bürgschaft wird nicht
verlangt . Dem Antragsteller werden drei Frei -
jähre gewährt , ferner wird ihm die Wahl des
Ortes >ür die Heimstätte überlassen .

Die Antrags - und Vertragsunterlagen können
gebührenfrei bezogen werde » . Auskunft wird
kostenlos erteilt . Postscheckkonto SS »39 Berlin
NW 7.

Allgemeine Wohn- und Siedluvgsrefocm
Freyftadt (N . S .)

gez . K n i ö v e l .

BetannMung .
Karlsruh . Lokalt ahnen .

Am 1. Oktober 1919
tritt ein neuer i^ahr -
vlan in Kraft . Druck-
stücke des Kahrvlans
fi »U> auf den Stationen
käuflich zu haben .
Karlsruhe . N>. Sevt . 1919" ädtilcheo Babuamt .

6 73imiraolM
an rühme ksamilie zu
vermieten . Erbprinzen -
strafte 4 . oberstes Stock-
werk. Näheres daselbst
im gifrtn ,

Tausche
aeaen 4 Zimmerwobna .
mit Zubehör , Laden m.
Wohnuim in der Süd -
stadt für sofort od. wä -
ter . Anoebote unt . Nr .
4601 ins Taablattbüroablattburo .mmMS

Hübsches, einf . « 861 .
Zimmer auf 1 . Okt . an
Mitlein ab«ma . : Neue
SalmboMr . 10 . 3 . Stock.

Sirichstr . 70 . S. St . . ist
ein <rut

möbliertes Zimmer
mit Pension an e . Dame
an ysxmteten ,

Amalienstr . 17 . 4 . St . .
links , ein schönmöbt Zimmer
m. Peirf . an lol . Herrn
zu vermieten . Ender le.
Schön., joilmg.ZiAmer,
mit Balkon zu vergeh ,
an solide alleinstehende
Witwe gegen Mitarbeit
in kleinem Haushalt .
Angebote unt . Nr . 4674
ins Tanblattbüro erbet .

Kleine 8 Zrmmerwoh -
»nng . Kaifevstrake . ««-
aeu aröhere . möal . Ov -
it .idi . zu tauschen ae-
sucht . Zu erfraaen Kro-
nenstraße 7 . 1. Stock

l Zim «1 Zimmer mit Küche
von alleinsteb . Dauer -
mieter gesucht . Anae -
böte mit Preis unter
Nr . 4594 ins Taablatt »

4 Ztinillkmohming
in Ettlingen ge - 1
gen ebens . od . 3 Zim -
nier - Wohnnna in !
Karlsruhe sofort
od . später zu tauschen I
gesuckt. Ängeb . unt . \Nr . 4b45 i . Tagblatt -
tniro erbeten .

2—4 Zimmer . wenn
möal . mit Küche oder
voller Pension , elektr .
Licht . Bad . in guter Ge-
gend von best . , kinderl .
Ehevaar für Ende ds .
Jahres gesucht . Anaeb .
unter Nr . 4W« ins Tag -
blattburo erbeten

g- ^10 m lanser

£fl§et- unö
Weil»

zu mieten aesucht von
Oesterle .

M ^ kKrafesiftx, . F .

Stud . sucht ab 1 . Okt.
möbl . Zimmer mit od .
ohne Pens . Angeb . unt .
Nr . 40.50 ins Taablattb .

, .nt möbl . Zimmer .
separater Eingang be -
vorzugt . ver sofort ae-
sucht . Anaeb . unt . Nr .
4i >38 ins Taablattb . erb .

yüng . Handwerker .
reiul . u . ordnungslieb .,
sucht einfach möbl .
Zimmer . Angebote mit
Preisangabe an Herrn
Göra . « cheffelstr . 51 . IV.

Gut möbl . Zimmer
von alt . Kautm .. tagS-
über abwes. . ver 1 . Nov .
«« sucht . Gefl . Anaebote
unter Nr . 4641 i . Tag -
blattbüro erbeten.

Ein nnmöbl . Zimmer
mit Kochoien od . Küche
wird von einer Näherin
awf 1 . Nov . od . früher
aesucht. Amaebote unt .
'
Zwel

^
iünge »

^
^>erren

suchen ver 1 . Oktober in
der Weststadt , auch Mühl -
bur ^ zwei
möbl . Zimmer.

Angebote unt . Nr 4681
inc- ^. aablattbüre , erb .

Rubiaer . . solider Herr
sucht 1 bis 2

unM . Zmüier
in der Weststadt. An¬
gebote unter Nr . 4538
Uf . Agichlattbüro erbet .

.Zimmer
mögl . mit Pension . Licht
u . Heizung von e . Hrn .
zu miet . aes. Angeb . u.
Nr . 4673 ins T.aqblat

Dauermieter nicht
Igroh ..gut möbl . Zim -

rnerm . Schreibtisch ,
elektr . Licht, mög-
lich Nähe einer
Post . Angebote unt .
Nr . 4639 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Aelt . . solider Student
sucht in gutem Haufe

möbl . Zimmer .
Preisangebote unt . Nr .
4671 ins Taablattb . erb.

KrieaSbcschäd. Stud .
sucht zur Wtcderauf -
nähme des Studiums
ruh . Pension

Gut heizbares Zim -
wer notwendig . Anoeb .
mit Preis unt . Nr . 4«7V
ins Taoblattbüro erbet .

Kapitalien
Darlehen .

Etliche 1000 Ji find
für 1 . Hnvotbek od . an
Baugenossenschaften aus -
zuleiben . Anaeb . unter
Nr . 4' P ins

'
Taqvlatt 'b .Nr . 4<P ins Taablattb .

SSEÖÖÜÖO Alt.
auf Ia Hyvotiieke von
einer Gronfirma zu 5%
neincht . Angeb . unter
Nr . 4637 ins Tagblatt -
bliro erbeten .

innerhalb der 1 . ©ovo»
theke . zu 5% von Groß -
sirma gesncht . Angebote
unter Nr . 4599 i . Taa -
blattbiiro erbeten .

Welch , edeldenk. Serr
od . Dame würde iuua .
Dame fof. 400 Jl leiben
geg . monatl . Rückzahl. ?
Angebote unt . Nr . 4665
ins Taablattbü ? ? ^ ? s b ?t .

TüchtigeSkMWW
kein . Anfängerin , gesucht.
Eintritt sofort . Bewer -
bungen an
Bad . Bertriebsftelle

G . m . b. H.
Stefanienstrakie 51 .

Perfekte

WÄttiMII
Lohn 17 .50 M täal . und
mehr sofort in angen .
dauernde Stellun « ae-
fucht . Näheres

Hotel National
bei i^rau Voigt .

De « Mi! WWW
per April oder Juli 1920 gesucht .

L. Grosbernd . Lammftratze4.

IA Wl «ttlinlk 3i«iM
ver sofort oder später zur Ausübung ärzt -
licher Praxis in nnr anter BerkehrsU »ae .
elektr . Licht erwünscht , gesucht. Angebote
unter Nr . 4648 ins Tagblattbüro erbeten .

Gesucht Büro
leeres Zimmer

in gutem Hause bei sehr guter Vergütung .
Angebote unter Nr . 462S ins Tagblattbüro

erbeten .
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Per sofort für das hiesige Verkaufs -
. Büro einer ersten Elektrizitäkssirma

tüchtige, gewandte

^Kontoristin ,
versekt in Stenographie und Maschinen - W
schreiben gesucht . Vr

Angebote mit Gehaltsansvriichen und y *
Zeugnisabschristen unter Nr . 4W2 ins
Lagblattbüro erbeten . vv

kaufm . Lehrling

§eüiur gründl .Äu
S- elbstgeschr . Angeb

WW>W» > W W. Gelegen -
düng im ges . Zeitunasweien .
. u . Nr . 444^ i . Tagblattbüro

Ausarbeitung von patenten
Weiterverfolgung von Ideen , Anfertigung von
Modellen und Mustern nach Zeichnung oder
Angabe übernimmt tüchtiger , erfahrener
Mechaniker - Meister . I» Referenzen zu Diensten .
Angebote unt . Nr . 4642 ins Tagblattbüro erb .

? üvdiige

Kurz - , Weiß -,
Wollwaren

sowie

Handarbeiten
per sofort gesucht .

Sudolf dieser
Kaiserstraße 153.

Kr « , od. Mädchen
gesucht zu Hausvöb . für
einige Stunden täglich.
Kartemtr . 40. 2. Stock

Tüibtiaes . zuverlässig .
Fräulein

für Busset u. Haushalt
von erstem Wer»- und
Bierrestaurant gesucht.
Angeb . m . Zemwisab »
schristen. Bild und Ge-
haltsanwrlich . unt . Nr .
4650 ins Taablattbüro
erbetlta >en
ein ordentliches , welches
etwas kochen kann und
die Hausarbeit mit be -
sorat . wird in miten
Haushalt auf 1 . Oktbr .
gesucht :

nHcrftr . 97 , 9. St .

ehrliches Mädchen für
Kückie und Hausarbeit

esucht: Winterstratze 7,
!aden .

et¥

Ges . weg. Heirat d .
setz , tücht. Mädchen, selb-
Vändige . jüngere

Köchin ,
die Hausarbeit , übern .
Bor « . »—1« Mr . abds .
nach 8 Ubr Ialmftr . 13

Ordentl . Mädchen
f. Küche u . Hausarbeit
ges . : Tscherter . Karl -

f>e 8 . Stockftratic
Mä. ädchen gesucht auf

1 . Oktober kür Küche u .
Haus .

Amalienftrake 46.
ftt . Sek . forden .—

Aus 15. Oktober wird
ein tüchtiges , flüssiges
Mädchen mit gut . Zeua -
Nissen als

Köchin
gesucht , die auch Haus -
arbeit , übernimmt . Zim¬
mermädchen vorbanden .
Zeugnisse u . Ansprüche
einzusenden oder per¬
sönlich vorzustellen bei

Frau Dr . v . Oordt .
Rjlbard -Waanerstr . S .Ä
A

m ein« Dame ges. Äim-
mermädchen vorhanden .
>rau Bock. KrieMr . 14 (1." imecmöödjen
das gut nähen u . büa .
kann , iür sofort oder
IS. Oktbr . gesucht . Krau
Rees . Ettlinaerstr . ki.

Zumnermädcheu . welch .
bügeln u . nähen kanu .
Her Anfang Okt . in bess.
Kius ges . Gute Zeug -
Iffe erwünscht . Zu erst .
An 11—1 vorm . it . von
8—4 Uhr nachmittags .

das selbständig kochen
kann u . Hausarbeiten
verrichtet , bei guter Bc -
Handlung u . gut . Lohn
gesucht. ( Wäsche wird
aus dem Haus aeaeb .l .
Werner jüngeres Mäd -
che» f . einfachere Haus -
arbeiten u . AuSgänae .
Nur solche wollen sich
melden , denen au einer
angenehmen Dauerstel -
luna gelegen ist.

Krau Zimmern, «»»,» »cknerstrafte 24 .

lädchen
v» sofort gesu
. Kartcnstr . 14 . 4 . Stock.

»che und Haushalt

Tüchtiges , kleikiaes
Mädchen

»esucht . welches kochen
kann u . sonstige Haus -
»rbeit verrichtet .

Heimle .
Baiichitrane 8

2 ordentliche , saubere
Mädchen

für Haus - u . Küchen-
arbeit für sofort gesucht ,'.vtonatslobn M Ji .
„Krokodil "

. Karlsruhe .
Waldstraf !« 63 .

gtnogTiqiumen
iunaes . »u ettra . Dame
gesucht für alle Haus¬
arbeit . Zu sprechen nur
von S—12 u . 6—7 Uhr :
LeovolÄktr . 16. 2 . Stock.«X" w .

Zuverläss . . im Kochen
u . allen sonst. Hausarb .
durchaus erfahr .̂ tücht.chans ersah

Kraul ,em
für vormittags z . Auf -
sicht u . Mithilfe i . Haus -
halt bei guter Bezahl »,
gesucht. Borzustcll . «vi-
schen S—4 Uhr od . nach
7 Uhr abends :

K -irlitrake 126 . vart .
Lehr Mädchen .

Tochter achtbarer El -
tern mit gute « Schul -
«euanissen ver bald ae -
sucht : Wilh . Bauer ,
» aiserstrasic 84 .

Stnadenfran
8 Tage in der Woche
2—8 Stunden im Tag
gesucht:

Kaiserstr , « . 2 . St -

MöimM

Monteure
für elektr . Anl . gesucht
Gr »» d » Oebmiibe» .

. WMttliiie Äi
35.

' er Ter Ii i
"

MMS'MWNsse
in amerik . Buchführung ?
tÄefl . Angebote nnter
Sir . 4672 ms Tagblatt -
büro erbeten .~~ on U tätfl. Verdienst
Bis OU n . Erwerb oder
Nebenerwerb . Prospekt
gratis . P . Wagenknecht
Verlag , Leipzig 100 .

Jünger «»
Hausbursche

mit Kost u . Logis findet
sofort gute Stellung .

Schreinerei Krüh .
Aorkftr . 28 . Tel . 1039 .

Slellcnöesuch «
Aelteres

Fräulein .
das lange Jahre im
Ausland als Hausbäl -
terin u . während des
Krieges in ' der Näharb .
tätig war . sucht ruhigen
Posten od . Arbeit im
Haudnäben und Micken
auker dem Hause. An-
geböte unter Nr . 406g
ins Taablattbüro erbet .

Eine alleinsteh . Frau
sucht den ganz . Tag üb.
Beschiistigu» «. gleich , w .
Art . >>rau « amivald .Kchcfselstr. 48 . S-db . . II .

Suche kür meine Toch»
ter Lausstelle. a . liebsten
MitieUiadt . Angeb . u.
Nr . 4646 ins Taablattb .

Tüchtige
Schafieskepperm !
sucht alsb . Stellung .
Gesl . Angeb . unter
-Jlt . 4649 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Schneiderin
nimmt noch Kunden an .
Sosienstr . 26 . 4 . Stock.

Verlaufen
Spaniel , grauweif !, br .
gefleckt . Wiederbringe !
ante Belobng . Schier .
S ' inzentiusstrakenzentlusltrane 7 .

Gefunden
im Bahnhof Karlsruhe
am 16. September ein
(NeldniSvvchen m . gröh .
Geldbetrag .

« tationsamt .

Schlüsselbund
gefunden . Abzuh . gegen
Einrückunasaebübr :
Karl - ,̂ riedrickstr . 82 . III

Gefunden
im Bahnhof Karlsruheam 1K. Sept . ein Geld -
beute ! mit gröberem
Geldbetrag .Stationsamt .

Ein Foxterrier ist zu-
gelaufen . Abzuholen im

Väiue».
Teutichueuceut .

Verkäufe
LWelVOOlZUS

sehr schöne 4+ 4 Zimmer -
Wohnungen . Bad jc. im
Stock , ganz modern aus -
gestattet . »Ute Lage , zu
120 000 Ji zu verkaufen .
Käufer wohnt frei mit
einer Wohnung u . bat
noch Geld übrig .

Angebote unt . Nr . 4653
ins Taablattbüro erbet .

Landbaus . 1 »St . von
Durl . . mit Gel . . Obst-
garten . Acker zu verk.
Angeb . unt . Nr . 461!»
ips Tagbla ttbüro erbet

« Hit I! „„10
bei Durl . z. verj . Ang.u . Nr . 4630 i . Tagblattb .

<>irund,ttilt , 8 60IJ qm.
b . Durlach , m . Johannis¬
beeren , z. verk . Ang . unt .Nr . 4628 i . TnnMattbitro .

2U aitin . von
. Durlach ,

schöne gesunde Lage , ein
Morgen groß , •* 20 600
in verk . Ang . u . Nr . 4640
. Taablattbüro erticlen .

jer Geniinn
Patent bezw. G . M . C

Millionenartikel
leicht. Berdienst zu verk .
Angebote unter Nr . 4634
i . Taablattbüro erbeten .

Vollständ . Bett sow . 2
Bettlad . nebist Rost , find
5U verkaufen . Händler
verbet .

' DonglaSftr . 28.
1 Trevin : . Schmidt .

2 vollst. Betleu m . od .
ohne Matr . . Roftb . . bill .
zu verkaufen :

Diwan , kompl . eis . Kin -
derbett , saubere Betten ,
Schrank billig zu verk .
Schufter , Möbelgeschäft
Ludwig - Wilbelmstr . 18 .

Mdemer eichener
Schrank ,

neu . mit Bildhauer - Ar -
beit 2 .30x1 .40 zu verkauf .
Staut , Gartenitr . 83 Ii .

Mn - EinrichtW
bestehend aus Busset .Kredenz . Tisch u . zwei
Bühlen , wein lackiert,
sehr preiswert zu verk.Ernst Marx .

Luisenstrane S8.
Küchen- und Haushal -

für Waren . 3 .20 m lang .
8 m hoch . 0.68 m tief , zu
verkaufen . Zu erfragen
\m LggblqtW

zu verkauseu . Briedens -
wäre . Haasfeld . Karls -
rnfierftrafte 2.

Grober

Schreiblisch
mit Aufs . , auch f . Büro -
»wecke geeignet , sowie

Amerikaner - Ofe«.Junker & Ruh Nr . 8.gut erhalten , zu verk. :octticftr. 10. vart

LmlellinteDich
ca . 2X3 m , fast neu .2x1,50 m , zu verkaufen :
Lauterbergstr . 16 . p . . r .

Beilen , einz. it . paar¬
weise. Kederwbett. , !I! osi -
üaarmatraizeii . eis . Kin-
derbetten . Zchräukc in
leder Gröbe . Wafchkom -
mode. Tische . Kommode,
Waschmauge. ar . Svie -
gel , Ladentheke . Koch-
kiste . Regale , moderne
Kiichcneinrichtung . ein-
zelue Küchenschränke. 4
Badewannen . Näbma -
schine . Schreibt . . Chaise-
lonane m verkaufen :

Walter . Möbelh . .
Ludwia - Wilbelmitr . 5.
Einige niml .

vollständ . Belt «».
Kommode. Sofa . Kinder -
bettftelle. !>edernbetteu .
Hai billig zu verkaufen :

Karabanoff .
Ääbrinaerstrafie 50 .

crkauso stelle.
Ein Ovaltisch

massiv, poliert , zu ver -
kaufen : Schübenstr . 67,
2 . Stock , rechts.

Wegen Platzm . billig
zu verk. : Sckvne Küche ,
bochh . . neue Betten , gn-
ter PlüschHiwan . Wasch -
kommod« m . Marmor .
Nachttische m . Marmor .
Ausziehtisch. Nebmasch. .
Svortioaa . -c. Krämer .
Kaiierstrane 69 . Ecke
Wqldliorn klraZ^Waldbornktras,e .
2 SiljreivNlislSüzeli

(1 Büromasch ., 1 Neise -
masch . » preisw . abzugeb .
A. « eiler , Hübschste. 2l >.

1 schöne
gebrauchte - .
vreisw . zu verk. Wer »
»er . Schübenstr . 55 . II .

Schwingschlff-
Nähmaschine ,

neu . versenkbar , preis -
wert »u verlausen :
Ztrebel . Kajserftr . 141.
3 Tr . lks . . Eing . Markt -
olav . Händler verbeten .

1 gebraucht , u . l neuer
preiswert z.

V *- 11 ' verk . Werner ,~ cf>iit?cnftrcifac 53. -Oof .
Schöner Herd
vreistvert zu verkaufen :
AmalienNr 77 . 2 . St .
tautet zu verkf .

Schlaft .- yrrll Werner ,
Schützcnstranc 55. II .

lGritzner ) ohne Bereif . ,
gut erhalten , sow . ar .
Malerstasfelei zu ver-
kaufen . Dnrlach . Her-
renstrak « 11, II . Maos .

De3imali9iigen
verschiedene Größe » , zu
verkaufen .

Ernst Marx .
Geora .̂ rted ^ chft ? '

8g
Groft . , eiserner Ose»

lDanerbr .> n . Papagei -
käsi « zu verkauf «» :

Sändelstr . 4 . vart .
Schon . Herren - u . Da -

mvnrad m . Gummi sow .
ein . Fahrraddecken und
Schläuche (FriedenSw .)
bin . zu verk . Gertinaer .
Bachstrafte 58. 1 . Stock.
2 Herr,- u . Damenräder ,ia Gummi , gebr . n . neue ,
sowie Mäntel U.Schläuche

verkaufen .
Werner , Schübenftr . 55.
Kinderwagen
mit Gummireifen gut
erhalten tFriedensware )
ist billig zu verkaufen :
Unielingen , Hildastr .,bei « do '.s Hanl «.

Hindetiiegroagen
sowie Sla »» s»ortw »ge»
u . Kinderklavpstnhl zu
verkauf . : Lachnerflr . 18,
part . Pyrthar » ,

Einen ^ nt erb . . eleg>mm - mIm
zu verkaufen -:

Schmidt .
K-riedenstr . 14 . 2 . St .

Einige Zeichenbretter
n . 1 P . Kavallerieftiescl
zn verlausen . Durlack .
Scftloftftrafte 6 ,

Zensier
nene . verschieden« Grö -
Ken , sowie 1 amerikan .
Schiebfenst . . 1 Stumpfs

Reform -Schiebfenster .
eichen , sehr schön . 1 Kü-
chenschauk . all . . 1 eisern .
Auskänaekasten sind zu
verkaufen . Näh . Kaiser -
strafte 221 . parterre .

Zu verk . ein gebrauch¬
ter Holzkosser. Zu ersr .
^ rau Seni . Karlslr . 25 ,
Sinterhaus . 2 . Stocka

2 gebrauchte , gut erh .
W e i » s ä s s e r .

200—300 Str . Jubalt .
zu verlausen :

Wesrendftr . l3 . 1
Z « verk . : aroft . Wasch -

znbcr . Tisch m . Schnbl .,
i Paar Damenstiesel .
Gröfte 36.

Runsenstrafte 8.
Zn verk. : Schrank , 2-

türia . gut erb . . 200 M.
vol . Schrank 120 Ji . alt .
Itiiria . Schrank 66 J/ .
Zimmertische . Wasch¬
tische . Toiletten - und
Nachttische sowie Weift-
zcnaschrank, sehr aroft .
bill . zu vkt. : K . Bruber .
Kreu» str . 31 . 4 . Stock.

Nähmaschinen .
sehr gut erbalt . . 200 Jt ,
1 gr . Rinaschtsnnaschine
150 Ji . ältere Maschine
60 Ji . im verkaufen :

St. Bruder .
ffrfNAftr . 31 . 4 . St .
Ehaiselo »«nedecke .

sehr schön, vornehmes
Mnfter . preiswert , u
verkaufen :

K . Brnder .
ffrciiaftr . 3-l . 4 . St .
ffür Schreiner . Hobel¬

bank low . etw . Werkzg.
n . Sckleiistein zu verk.
Amus . v . 4 Uhr an .
Aug . Brettel . Auaarten -
strafte 30» . Sib . . II . lks .

Anzngsloffe .
blau - u . braunkarierl ,
gute Qual ., vreisw . ab-
zuaeb . : Esseniveinftr . 32 .

Stent Arelrad .

Jacketkanzug
für kl . Herrn , dunkler
Neberzicher , Smoking -
u . Frackanma preiswert
zu verkaufen '
Kaiserttr . 112 , 1 Tr .

formanu .
Killigt gllterh . Anzüge
mittlerer Größe , gestr .
Hosen und Joppen zuverkaufen .
Luifenstrafte 56 IV. lks .Schöffler .

Gut erb . Kleid für
snna . Mädchen sow . ein
schw. Rock , fast neu . u .
Kelbelhnt vreisivcrt zu
verk. : Hörster . Uhland -
strafte 13 . 3 ^ Stock

Eleg . ffrackauzng . »̂mal
getragen , für stärkere,
mittelar . Ẑ iaur und 1
Paar fast neue Schaft -
fticfel. Äiaftarbeit . Gr .
41 , wasserdicht, zu ver -
kaufen : Nagel . Hält -
jjdittofte 17 .

Etn gnt erh . Bremser -
Rock . einige n . w . Herr .-Kragen Nr . 42. SVrdSw.
zu verk. Anzus . v . 4 Uhr
nachm. ab . Krrchbaner .
?) orkstr . 5 . Sib . . Ä.

2 Herrensättcl . sebr g
erb . , m . Sattelzeug zuverk. n . 1 P . br . Röbr .-Stiefel , Gr . 41 —42. Zir -
fcl 28 . III . Beraman » .

Weg. Tod« sfall vreisw
wert z» verk . : 1 dicke,arttne Joppe . 1 blauer
Rock . 1 Winterüberziel, ..
2 Paar aeftr . . 1 schw.Hole . 2 weifte. 1 Phant .-Weste. Sämtl . Sachen
aus bestem Briedens -
stoss. Anzusehen von■2 Ubr an .
Hiridiftr . 20a . etfi . . IV.
verreuuverziehcr .<«eh -

rockanzng, Damenkostüm
und Mantel zu verkauf .Dörr ,Uhlandftrafte 5 . v .

1 Ueberzieher für 14-
lähr . Knaben zu verk . :Sermannstrafte 11

Gebr . Herre « -Ulft« r .Jltngl .- Ulster . Damen -
mantel . blau u . grau ,blaues D . -Kosti! m . Bln -
le» . D .-Sckllttrschube 88 .braune D . -Knopsftiefel
38. n . and . bill z . vkf . :
ZÄrinaeritr . 50, 2 . St .

Karabanoff .

Eleganter Ulster .
feine Maftarbeit . billig
abzugeben :

Kailer -Allee 76 . IN .
Mülb

Wenig getraa . . schw.
Alvaka - Klcid u . schw.-
s«id . Bluse zu verk. An-
zus . v . 4 Ubr an b« i

Hammer . MüAbnr «.
weibclstr . 6 . 4 . St

Aevervluse ,
Gr . 46, 1 Seal -Kanin -
Pelz u . Mnff . schwarz.
1 Krimm .-Pelz u . Muss .
schw. . 1 Regeolackhnt .
schwär», 1 groft . Saint -
hnt . schw. , 1 kl. Samt -
Hut schw. . alles gut erb . ,
zn verk. Bon 11 —5 U.
anzusehen :
Kaifcritr . 88 . 2 . Stock.

« . Giese
MM 'Mlltel .

aesütt . . s. Mädchen von
7—g I . . sehr gut erh ..
dklgr . Tuch m . Plüsch-
besah, desgl . schw . ^ il»-
Hut f. Mädch. . wie neu .
«i vk . Preis zus . 45
fern . 1 P . br . Mil .-Stie -
fel , Gr . 44, sehr g. erb ..Preis N ! A . Zu etfr .
BismarckNr . 16. 2 . St .

1 Paar neue Herren -
scknltrschnhe. Gr . 40, zu
verkaufen : Karl Schön .

« wMhe
Lack 48 , Borkalf 41 . Jn -
fant .-Stiefel . 27—28% .
Mil . - Sckmürsti« fel M . tu .
fest« , genau . Bergstiefel
41 , neue « nab .-Scknür -
stiefel 37 . Lack-Zngstiefcl
40. fchanale Korm . H .-
Lackbalbsckiihe 41/42 . out
erhalt . D .-Lacksiiwiirfti«-
fcl 37, nute Arbeits -
sch»« rMes«l 41/42 . 20 Ji .
abzugeben :
Elkenweinftr . 82, 2 . St .

A« lr «U>,

SWMeil
aus Kriedensstoff . Gr .
54—57 , billig zu verk . :"

funtenjtr 7 . II . Stb .
MMWUmiml

Jn - u .AnSIandsaummib .
Vierner. (Sdiitbenftt . 55. II .
Reisigbesen

großer Posten , billig ab -
zugeben . Angebote unt .
Vit . 4667 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Geive We «.
zu verk . ca . 1A> Ztr .
in Hagöseld . Durlacher -
» rc' fte 4 z» erfragen .

iwei junge Schwei»«
lLäufers tveaeti Butter -
manael zu verk. Pafck«.Kriegstrafte 8 «

Eicheln n.

Kastanien
kauft das

StölllWe smevMt
Karlsruhe ,

Ettlinaeritrafte «.
Einaesübrt . . Nachweis-

G - schösk
»u kaufen gesucht.

Psesferkor».
Karlsruhe i . B . .^ afancnitr . 3 . vart .

Welch edeldenkende
Herrschest würde einem
wohlerzogenen Mädchen,
dein es an nötigen Bar -
Mitteln »nr derzeitigen
Neuanschaffung eines
Schlafzimmers z. Grün -
duna ein . eigen . Haus -
Haltes fehlt , ein solches
aeaen geringe Bezah¬
lung abaeben ? Ana . u .
Nr 4506 ins Taablattb .

lschlanke ftianrs . Gröfte
ungefähr 1 .7« m , zu
kaufen gesucht . Nur
Preisangebote unt . Nr .
4658 i n s Ta abl attbüro .

Smoking ,
mittlere Gröft « . zu kau»
seit gesucht . Angeb . , m.
Preis unter Nr . 4664 i .
Taablattbüro erbeten .

Gummimantel
sür grofte. schlanke ftta .
aus gut . Sause , u kau¬
ten gesucht . Angeb . m .
Preisana . unt . Nr . 4652
ins Taablattbüro erbtt .

Z« kanke « aefncht:
Diwan od . Garnitur ,
Deckbett. 1—2 Gaslam -
ven . Linolenmtevvich u.
Läufer . Anaelb . unter
Nr . 4654 ins Taablattb .

Zu kaufen «efuckt
Plüsch- , Astrachan - , od .
Samtmantel . od . Samt -
kostüm u . Samtbluse .
Angebote unt . Nr . 4655
ins Taablattbüro erbet .

SHelheOMse.
ant erb^. zu kaufett ge¬
sucht . Angeb . m . Preis
unter Nr . 4663 i . Tag -
blattbiiro erbeten.

Z« kaufen aesuckt:
gebrauchte Möbel aller
Art . Betten . Schränke .Sofa . Vertiko . Büffet
und Stüble .

E . Nröblick .
Uhlaiidstr 12 vart .

Möbel .
gebr . Betten . Schränke .Vertiko . Diwan . Tische .Stühle . sttdernbetten .einzeln« Zimm « r , aanze
Haushaltungen suche zu
kaufen .

S . Gntmann .Zährinaerftraft « M.
Tevoicklänfor .

g-ut erb ., »u kaufen g«.
sucht . Anaeibote unt . Nr .

4651 ins Taablattbüro .

Mehrere Waggon

Sägmehl
zn kaufen aefncht.
Siidd . i»onr »iersabrik .

Werderstrafte 719 .

Kupferstiche
Handzeickuunge» . Ge¬
mälde . altes Porzellan .
Bronze » . Gold - « . Sil -
berschmilck n . Münze «.
a»tike Möbel » . Alter -
tümer ieder Art . sowie
Briesmarke »sammlu ««e»
zahlt hohe Preise .

C . Zimmermann .Sei ^ sberq, Ukttsts . 16 .Kaute fortwährend
Möbel aller Art , gauze
Haushaltungen , einzelne
Möbelstücke, Betten , Ma -
trotzen , Teppiche , grobe
Spiegel . Sveisestühle .

Angeb . an Lehmann ,
Kriegftr . 64 .

Möbel
aller Art . ganze HanS -
Haltungen . Matratzen .
Federbetten . Teppiche

sowie
abgelegte Kleider
Uniforme » . Schuhe .

Weiftzeug kauft
R . Billig . ZNarkgrafen -
ssraf, ? 17 . Teleyh , 1071.

Kaufe
gm . liel

Salo » - « . Speis «- . Her -
r«» - . Schlafzimmer so-
wie einzelne Stück«,
ganze Hanskaltnnge ».

Betten . Vorhänge . Tep¬
piche « sw .
S . Hischnran» . An - » nd
Berkaussaeschäst . Zäh -
rinaerstr . 20. Tel . 2i )05 .

GM . Hösel
all . Art . ganze Einrich -
tunaen . ein, . Möbel -
stücke. Betten . Matrat -
zen . Federbetten . Tev -
piche , Läuler ulw . kauft
fortwähr . Glotzer . An-
u . Berk . . Adlerttr . 18 a

Einzelne Möbel aller
Art , einzelne Zimmer u .
ganze Einrichtungen

taust
zu ieder Zeit . Angebote
erbittet D . Gntmann .
Rudoltstrafte 1:!.

Möbel ,
gebrauchte , einzelne und
ganze Einrichtung , kauft
und bittet um Angebote

Fr . Schuster
Ludwig - Wilhelmftr . IS.

Telephon 4161 .

AileMM
aller Art , kauft u . zahlt
die höchsten Preise das
A» - «. Berka «fsg «kck.

R e » k a m .
JriedrichSvlatz 7 u.

?ammstrafte 6 im Hof.
Telephon 3546 ,
nie softauic (urtmäl ) i' i' » 5 ge -

n Nkhmlischiilxil,
/ alte Öttilf . Postkarte .
Wernsr , ® tfi« nenff . 55J[f.

Antike Möbel
iu kaufen gesucht. Biedermeierstil . Angebote unt" r . 4647 ins Taablattbüro erbeten .V

Altertümer :
Porzellanfigttren,Tassen,Teller , Möbel , Uhren
Gläser , Stickereien , Bilder , Bücher , auch
ganze Bibliotheken sucht fortwährend zu kaufen

Antiquar Sasse , Koiserstr. Z33
Telephon 1154.

Getragene Meider ,
Wäsche , Pel,waren . Teppiche . Borhänae .
Läufer , Seoernbetten , Nähmaschinen,Schmnck ,
Möbel aller Art usw . kauft ständig zu den höchsten

karabanoff .
An- « . Berta »?, Zähriugerstr . 50. Teleph . 5087 .

Alt - Mefalle
Kupfer , Messing , Rotguß ,Zink , Blei , Alteisen ,alle Sorten Lumpen und Felle

kauft ständig zu höchsten Tagespreisen
MEI

'1' ! am Schwanenstraße 11
■ RJQItflFernsprecher 835 .

Händler erhalten Vorzugspreise .

Hie wiederkehrende Gelegenheit
bietet sich jetzt dem geehrte » Publikum

künstliche Gebisse

zu verkaufen
lwen » auch zerbrochen )

Zahle bis 50 ML. und mehr
Bin nur Donnerstag , de « 2. Ottober

9—<> Uhr im Sotel Rational , Kriegstratze
Zimmer Nr . 9, 1 . Stock.

von
»0.

Z« kaufen gesucht
feine komvlette Herren -
Garderobe , Schnür - und
Halbschuhe in Lack. Reise -
kosser . Handtasche , Da -
menkleider . Stiefel und
zahle gute Preise . Auge-
böte an Leiimann .Krieg -
strabe 64 .

Gut gelrocknele
Ml - «

SiMMs !»
zum Preise von Ji 1 —
vro Kilo kauft a . kleinste
Menge » . Angebote und
Lieferungen erbeten an
Ferd . bischer. Karls -
rnhe i . R .. Sofie »ftr . 12.
Zweigsainmelstell . wer -
den oergeben .

Unm Üäer !
Militär -. OIsiz.- N«i-

formen . Schuhe . Wäsche .
Borbänge . T e v v i ch e.
L ä u s e r . i>edrr «bette».
Matratzen ukw . kauft
fortwährend

<> . Silbermaou .
Brunnenftr . l . Tel . -3551

An- u . 5sCTfnitf

III!

MM I . « i>
auch das kleinste Ouan -
tum . zu allerhöchsten
Preisen gesucht . Auge-
böte unter Nr . 4458 ins
taablattbüro erbeten .

MWse
für ^ laschen. Lumven .
Pavier . Altmetall . Klei-
der . Schübe . Weisizeua.
Pfandscheine usw . zablt

I . Brief ,
i^asayenstrakie 35 .

Lumpen, Tleutuchab -
fälle. Altpapier . Alt-

eisen . Metalle
kauft zu iiöchft. Preiien

& A. » Äwarze « -
beraer , Schtitzenstr . 73 ,
Tel . 5557

Jelle
aller Art .

Lumpev . Alaschen .
Metalle . Pavier , Möbel .
Kleider . Schübe , altes
Gold >l . Silber . Keller -
u . Sveickerkram kaust

?y«nerfteiu .
ftaninenfttafte 26.

Televbo » H481 .

Leere
Odolflaschen
werden in den Odol -Ver-
kaufestellenzurückgekauft :
10 Pf. per große Flasche
6 „ kleine „

alt . Eisen . Metall . Lum -
ven . ^ elle u . deral . Die
Sachen können abaebolt
»»erden . Poivkarte ge -
» üat . Näh . bei

Leovold Notbeis .
Karlsruh «.

Knielinaerstrasie 1V1.

fchlechtfitzende , zerbroch.,werden fortwährend an-
aekaust : Waldktrahe 4 .Hinterhaus . 2 . Stock.

Ausgekämmte
M « «

kauft Oskar Decker.Saarbdla . . Kasserktr. 32 .
Ausgekämmte

Trauenbaare
kauft zu höchsten Preisen

Wilh . Hager .
Tamen - u .Herreufriseur

Kaiserstrafte «1.Gebisse ,
zerbrochene und schlecht
sitzende kaust u . zahlt v.
1—3 ver Zahn ; auch

MWlWllllltWe II.
alter Schmuck
kaust fortwährend
J . ßelman , Uhrmacher ,Ziibrinaer !tr . :tfi.

Eine tüchtige Bügle -
riu wünscht noch einige
Kunden auster d . Hause ,
würde auch in e . Kran -
kenhaus od . sonst Ansi.
bügeln . Angebote unt .
Nr . 46W ) ins Taablättb .
Die ßtoSe VelZNöSe
können Sie mitmachen ,
wenn Sie die ältesten
Pelze sowie stelle zur
Verarbeit . aeben , bil-
ligste Berech» ., vromvte
Lieferung .

Doualasftr . 8 . vart ..
ckk Akgdcmiest,— Müsse

werden »»urearbeitet u .
gefüttert , stelle »»erde»
verarbeitet .
Blumeirftrafie 7 . St >b ..

M a t ratze n .
komvl. Betten . Polster -
mvbel . Neuansertianna
und Umarbeiten . Drell .
Möbelstoffe . Rokbaar .
Kavok. Matratz .. Wolle.
Seegras u . fünft . Zu »
taten . Seb . Münch . ? g-

vezier . Karlsruhe .
Sirschltrafie 28 .

Ü Eine neue Zeitschrift : Verlag Vobach 8* Co. m

MI
'Jeitfctjvifi für die praktifcfyen
ÖvUeteffen der Frauenwelt .

(Jedes Jfcfl ßQ tfJfg. vier?c()i:t5qfidj.

Wf * QUit den (Sratis -Qdeilaqen :
•) .) <8cf)nittamflev6ogen ,
Z.J j£andav6eitsvotfagen,
3.) Jfcttubacbeitsbogen,
4.) Ölti(etlja(tung$6eitage.

(Verlag von W. Vobach L- Co., Leipzig.)

' bei a«en Buchhandlungen am Orte unter Angabe des
' Berlage « W. Vobach & Co . — Wo Ihnen keine Buch -
• Handlung betannt ist, bestellen Sie die Zettschrift :
„Mode und Wäsche " am Schalter des nächsten Post-

• amte« oder bei dem Briefträger Ihres Bestell-
^bezirkes . Im letzteren Falle ist außer der Angabe
• des Titels „Mode und Wäsche« der Hinweis auf die
Post-Zeitunas -Preisliste Nachtrag erforderlich.

= IM Bestellzettel hier abzuschneiden !
Au das Postamt.

Hiermit bestelle ich aus dem Verlage XV. Vobach & Co ., Leipzig ,
für das Oktober — Dezember -Quartal

1 Exp>. Mode und Wäsche . S2UKÄI
tOT Für Zustellung frei ins Äaus IS Pfg . Bestellgeld vierteljährlich .

Name : .
ass Wohnung: .

11m
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Herren -
Anzug
Stoffe

in allen Farben
soeben neue ein¬

getroffen .
Gute Qualitäten .
Billige Preise .

Evertz &Co.
Hirschstr . 38

1 Treppe .

We Zukunft
Gegenwart , Vergangen -
heit . LebensschickMe « fro .
bestimme ich Ihnen im
voraus durch Astrologie .
Näh . geg . S0 Pf . Briefm .
Institut fllr Astrologie

Berlins .« ' . öS. X. 8

Frankfurt ladet ein!
1 .—15. Oktober 1919

Erste Internationale

Einfuhr
Umfassende Ausstellung aller Exportfähigen deutschen Industrien , sowie ausländischer
Erzeugnisse , Rohstoffe und Halbfabrikate / Ausstellungspark , Gewerbemeßhaus , Goethe¬
meßhaus , Bismarckmeßhaus , Bonifaciusmeßhaus , Varrentrappmeßhaus , Viktoriameßhaus .

Wenden Sie sich wegen Meßabzeichen und Zimmer an
den Wohnungsnachweis des Meßamtes Frankfurt a . M .

Vom 6. Oktober ab finden meine •

s Sprechstunden im Nachbar - j
• hause

«
»«

GottesaueMe Z
statt , und zwar von 8l/2 — 10 ühr vor - —
mittags und 4 —6 Uhr nachmittags , _
außer Samstags nachmittags . ^

Dr. Engelbrecht , Arzt

X®/ Die Geburt eines Mädchens
^ / zeigen hocherfreut an

Forstgeometer Längle und

Frau Dora geb . Weißer .

P atent -Anwalt
A. OHNIHUS

Karlsruhe , leopoldstraße 44.
Fernsprech - Nr . 2052 .

1 GescMflsverlesuns. 1
Y III III III II Ml II III III III II III III II " " " " 1 f
| Ab 1 . Oktober befindet sich
V mein Geschäft Y

| Rüppurrerstr . 90 . |
| Jakob Leonhard A
| Elektrotechn . Installations -
A geschäft &

Fernsprecher 3872 .

3 « Treibjagden empfehle ich :

Iagdeinladungstarten
ferner zur Sirsihjagd :

Hirschrufe aus Muschel
und alle andere » Modelle

WelierMsen autti mit Setnto&ten .
Reinhold AndrGe (wt w. Demand)

Karlsruhe . Waldstrafte 4 .

Herren- und Damenhutfabrik
Alfred Seidel

Kaiser-Allee 23

ümpressen von Herren-
, Damen - u . Kinderiiiiten

nach neuesten Modellen.
Schnelle Bedienung . Saubere Ausführung.

Klavierstimmungen
unter Zusicherung fachmännischer Aus¬
führung u. schnellste Bedienung durch

Odeon-MusiKhaus
Karlsruhe , Kaiserstr . 175 . Tel . 339 .

Telephonische Bestellung genügt.

Friedensqualität , sowie

reinwollene Damenstrümpfe m . 14.

schwarze flor -Damenstriimpie
öauiiiwollsne Damenstriimpie
Geschw . Bindefeld

Kaiserstraße 38 .

m.
m.
m .

nun M WW
repariert sachgemäß und billigst

X. Eidcele , Holla &enfabtif
Lud « ia -Wilhelu »str . 17 . i^ernspr . »797 .

jPlllllllllllllllllllllllilllllllillllllllllllllililllllliMllllllllllllllllllllllllM

1 Pelzwaren I
= Colliers , Kragen , Muffen . |
D Moderne Formen Solide Verarbeitung B

|
GrÄtn us" Alaska -Fuchs |

= sowie allen anderen | j

| Pelz -Arten. 1
Zirkel 32 , I Treppe

W . Lehmann
in Hause der Fahrradhandlung ,

illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllinilllllllllllllllillllllllllllllllllllllllli

Fahrradgummi
erstklassige sran .ziis . AnSlandsware in groden

und kleinen Posten vro »npt lieserbar .

Carbidlampen
kaust « »an schon ieftt billigst , da die Aussichten
siir den Winter schlecht . Promoter Versand

nach auswärts .

Härtung & Rüger ,
Tel . 3211 . Marienftr . 63 .

Jackenkleider , Mäntel
Mantelkleider , Blusen und Riiike werden tadelos

angefertigt .
Rasche Bedienung . Mäßige Preise .

Frau I . H . Walter . Damenschneider « !,
Äreuzstrabe 17 III .

Kammermusikfest
Heute 5 Konzert
Halb 8 Uhr im Eintrachtsaale
Karten zu Mk . 3 —, 4.—, 5.— und 6.— bei Kurt Neufeldt ,
Waldstraße 39 , sowie von 7 Uhr ab an der Abendkasse .

f
Zentralverband der Handlungsgehilfen — Verband deutscher
Versicherungs - Beamten — Verband der Büro - Angestellten.
lititiiiiihiilillUiiiiiiiiiWiililWililllliülliUiUiiiiiiiiiiimiiiiiuiiiii

Samstag , den 4 « Oktober 1919 »
abends Vs 8 Uhr

in den Sälen der Festhalte

(Konzert m. nachfolgendem Ball)
unter gefl . Mitwirkung von Fräulein
Elisabeth Friedrich (Sopran), Herren
Maly -Motta (Barit .), Hans Grimme
(Violine ) und Otto Somann (Klävier)
vom Landestheater Karlsruhe .

Saaleröffnung 7 Uhr. Beginn
*/i8 Uhr.

Eintrittskarten zu Mk. 1 .— einschl. Steuer sind erhältlich bei den
Vorständen der Verbände , im Bureau des Zentialverbandes ,
Erbprinzenstraße 17, in den Erfrischungsräumen der Waren¬
häuser Knopt undTietz , in den Zigarrenhandlungen Fr . Töpper ,
Rüppurrerstraße 10, K . Riedling , Ecke Kaiser-Allee und Körner¬
straße sowie Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstraße .

Jiiiilliin

Kaffee Hauer
Ab Mittwoch,

den / . Oktober täglich
Nachmittags-Konzert

? i[iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiniiiiiii 'MniiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiijiiiimiiiiiimiininifF

Zerbrochene
Haarspangen

Pfeile und
Frisierkämme

werden zur
Reparatur

angenommen bei

H . Bieler
KatoerstraDe 223

zwisch . Douglas - u. Hirschstr .
Abteilung Ar Reparaturen .

MlllMMMU
Die während derDauer desKriegeS ausgefallenen

kamerailslölislWen 3ufammenrfinffe
sollen wieder ausgenommen werden .

an » SamStag . deuErste Zusammenkuust an .
4 . Oktober d . 3 . . abends 8 'ia Uhr . in » Vereinv -
lokal . .Zun » Klavvborn "

Wettere
im Monat

jeden ersten Samstag

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung , auch
seitens unserer Kriegskameraden .

Der Vorstand.

Badisches Landestheater .
Dienstag , den 30 . September

Parsifal .
Bühnenweihfestspiel in 3 Aufzügen v. R. Wagner .
Kundry : Berta Morena vom Nationaltheater

in München a. O.
Anfang ^-5 Uhr . 10 . — Ende geg. "UlO Uhr.

Festhalle .
Donnerstag , den 2. Oktober , 8 Uhr ,

Ikstiliches SM Ii
des Landestheaterorchesters .

Solisten : Fräulein Sajitz und Heir Spittel .
1 . Instrumentalkonzert in C-Dur , Händel .

2 Konzert für Flöte und Orchester in D-Dur,
Mozart. 3. Lieder mit Orchesterbegleitung :
a) Die junge Nonne , b) Oretchen am Spinn¬
rade . 4 . Sechste Sinfonie in F- Dur (Pastorale )
von Beethoven. Mk 1 .—, 1 .50 , 2.—

Stadtgarten.
Dienstag » den 3©. September 1919 ,

abends von 7 1/*— 11 Uhr

lilMiffiltiim
(Streichmusik in der Glashalle )

des Nchefler -Vereius Karlsruhe
Leitung : Kapellmeister Karl Kr ohne .

EintrittSvreise wie bekannt , zuzüglich 5 Pfg . Luft -
barkeitssteuer .

I
§ Ecke Waldhorn - und ZähringerstraBe . §

Jeden Nachmittag u . Abend

Künstler - Konzert .
Leitung : Kapellmeisterin Frl . Speratl .

Heute Abschied
Bischoff - Duo.

Heute abend
als Gast :

| Frl. Ruth Mertens , Liedersängerin |
Als Oast :

der beliebte Karlsruher Humorist

Alfred Allgeier .
= Um zahlreichen Besuch bittet

H ochachtungsvoll

| Emil Röderer , Konditormeister. D
Üiiiiiiniiiiiiiiiiiiiniiiiiiiii >Miiiiiiii ' ininiiiii !iiiiiiimiinii 'iiiiiiMf

Karlsruhe Meßplatz .
Haltestelle der Straßenbahn .

Jeden Abend 7 l/3 Uhr :

Gala - Vorstellung
Das glänzende Programm .

Mittwoch, den 1 . Oktober

2 Große üontellunäen o
um 4 und 7 J/2 Uhr.

Sichern Sie sich rechtzeitig Eintrittskalten . k

Vorverkauf : Zigarrenhaus Herrn . Meyle j
am Marktplatz und Zirkuskasse .

Schreib -Maschinen
Reparaturen u . Reinigung sämtl . Systeme

Reelle Bedienung und billige Preise .

Karl Haffner , Karlsruhe in Baden
zurückgekehrter Kriegsgefangener

Amalienstraße 53 Telephon Nr . 2127 .

Damefl- u . Herrenhü ***
werden in kurzer Zeit elegant

umfassoniert
Hort Herrenstraße 15

I
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